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 ENERGIE- UND VERKEHRSWENDE – 

NUR WAS FÜR REICHE?

Bausteine motivierender und sozial gerechter Klimapolitik



… kann ich mir die Energiewende leisten?   
… wie bin ich in der Zukunft mobil?

… passen Klimaschutz und Gerechtigkeit zusammen?

Wir alle wissen, dass Klima- und Umweltschutz zu den wichtigs-
ten Zielen und zugleich größten Herausforderungen unserer 
Zeit zählen. Dennoch erleben wir in der öffentlichen Debatte zu 
klima- und umweltpolitischen Maßnahmen zunehmend Polari-
sierung und Widerstand. Das Vertrauen in die Politik, die Ener-
gie- und Verkehrswende sozial gerecht zu gestalten, schwindet.

Wir sind davon überzeugt: Eine ambitionierte und breit ak-
zeptierte Klimapolitik ist nötig und möglich. Der Weg in eine 
nachhaltige Zukunft lohnt sich mittel- und langfristig für alle 
– dafür müssen kurzfristige soziale Wirkungen konsequent 
mitgedacht werden. 

Wie gelingt es, die Menschen wieder stärker für einen nachhal-
tigen Wandel zu motivieren? Wie lassen sich Vorurteile, Ängste 
und Frustration überwinden und ein gesellschaftliches Klima 
des Zusammenhalts, des Anpackens und des Gelingens schaf-
fen? Wie kann die Politik Klimaschutzmaßnahmen so gestalten, 
dass sie als motivierend und sozial gerecht empfunden werden?

Diese Fragen beantwortet unser neues Spendenprojekt, für 
das wir Sie um Ihre Unterstützung bitten! 

VIELE MENSCHEN MACHEN SICH SORGEN …

Wir können dieses wichtige Projekt nicht ohne Ihre Hilfe umset-
zen. Ihre Spende ermöglicht es uns, fundiert und unabhängig zu 
forschen und praxisorientierte Lösungen zu entwickeln. 

Mit Ihrer Spende wollen wir:
 zwei wichtige Klimaschutzthemen analysieren: energetische  

 Gebäudesanierung und Umstieg auf die Elektromobilität,
 in Fokusgruppen mit Menschen über ihre Motivation bei 

 diesen Themen sprechen,
 Fragen zu ihren Gerechtigkeitsvorstellungen bei Politik-

 instrumenten stellen und zuhören,
 Best-practice Beispiele aus anderen Ländern sammeln,
 unsere Erkenntnisse für die Politik aufbereiten und in 

 Ministerien und Behörden bekannt machen.

Auf dieser Basis entwickeln wir den „Gerechtigkeitscheck“!
Er hilft Akteuren in Politik, Verwaltung und Politikberatung, die 
sozialen Auswirkungen und Gerechtigkeitsaspekte ihrer Maß-
nahmenvorschläge systematisch und von Anfang an mitzuden-
ken. Das Online-Tool soll so dazu beitragen, möglichst gerechte 
und ausgewogene Politikinstrumente für eine klimaverträg-
liche Zukunft zu entwickeln.

MACHEN SIE MIT UNS EINEN UNTERSCHIED!
 

 Jeder Euro zählt! 

Unterstützen Sie uns noch heute und werden Sie Teil eines 

Projekts, das einen Unterschied macht. Spenden Sie für 

eine gerechtere und nachhaltigere Zukunft. 



Anschub für die energetische Gebäudesanierung
Die energetische Sanierung von Gebäuden ist ein zentraler 
Baustein der Wärmewende. Sie schützt langfristig vor hohen 
Energiekosten, ist aber zunächst mit hohen Investitionen ver-
bunden. Noch sind die Belastungen durch die hohen Anfangs-
investitionen ungleich verteilt und werden Gebäude zu lang-
sam energetisch saniert. 

Im Spendenprojekt suchen wir Antworten auf diese Fragen:
 Was motiviert Menschen, Gebäude energetisch zu sanieren?
 Wie können Vorschriften und Kosten sozial gerecht gestaltet  

 bzw. verteilt werden? 
 Nach welchen Kriterien bewerten Menschen finanzielle 

 Fördermaßnahmen als gerecht?

UNSERE FORSCHUNGSTHEMEN IM DETAIL

Anreize für den Umstieg auf Elektromobilität
Neben dem Umstieg auf andere umweltfreundliche Verkehrs-
mittel ist der Abschied vom Verbrennungsmotor ein zentraler 
Schritt in Richtung nachhaltiger Mobilität. Wichtig sind dabei 
unter anderem erschwingliche Fahrzeuge und Sharing-Optio-
nen. Bisher haben aber vor allem einkommensstarke Haushalte 
ein E-Auto.

Im Spendenprojekt wollen wir erforschen, 
 wie die Motivation zum Umstieg auf ein Elektroauto erhöht  

 und
 die Akzeptanz von Elektrofahrzeugen insgesamt gesteigert  

 werden kann und
 welche politischen Maßnahmen als sozial gerecht 

 empfunden werden.

ABER KLIMAFREUNDLICH

    SCHÖN UND 

  KLIMAFREUNDLICH WOHNEN

MIT GERINGEN HEIZKOSTEN

FREIE FAHRT …



Spendenkonto:
GLS Bank
Empfänger: Öko-Institut e.V.
IBAN: DE50 4306 0967 7922 0099 00
BIC: GENODEM1GLS

Verwendungszweck: 
„Spendenprojekt 2024“ 

Online spenden:
Nutzen Sie unser Spendenformular im Internet: 
www.oeko.de/spendenprojekt2024  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

IHRE SPENDE FÜR DAS PROJEKT
 „BAUSTEINE MOTIVIERENDER UND SOZIAL GERECHTER KLIMAPOLITIK“

Bitte beachten Sie: Spenden, die nach Abschluss des Projektes 
eingehen, verwenden wir für andere wichtige und unabhängige 
Forschungsprojekte des Öko-Instituts.

Kontakt
Öko-Institut e.V.
Karoline Thomas
Postfach 17 71
D-79017 Freiburg

mitglieder@oeko.de | www.oeko.de  


